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II. Abteilung in F\y lio- Muppe. 

Uebersichlob:aLuer für Thüren und Fenster. 50 Tafeln (.^o : 42 cm). 
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Mit dieser sich auf das bürgerliche Wohnhaus beschränkenden Bautormenlehre wird eine für den 
Selbstunterricht und praktischen Gebrauch eingerichtete Anleitung zum Entwerfen von Fassaden und 
deren Dorcharbeitung bis in alle Einzelheiten geboten. 

Der Wert de» Werket berabt eineneits «uf den mit der grönten Soigfalt und Genaingknt 
durchgeführten Zeichnungen, andererseits auf der exacten, durch Mafszahlen besdduieten Abmesning 
der einzelnen Bauglieder und der Formelemente, aus denen -^ie «;icb zusnmmensftzcn 

Der Mafsstab für das Detail ist so gross angenommen, dass die Uebertragung in 
naturgrosse Werkzeichnungen ohne Schwierigkeit bewirkt werden kann. 



Fachmäniische UrtvUt: 

In I'orm iiml .^^■.sstntt«nfr schliessl siril das ..Bauformenburh" »'»i^p r»n die im gleichen Vcrla!>c ersrhicnenen 
Werke: das bchrciiicrbuch, <las ^^immormannsbuch und das SclilcMiiierbuch an. <->ieich wie bei diesen haben wir es 
hier iritermab mit einer gaos hervonagenden EradieiBang zn thun, wdclie nicht aUeln de» AiMor^ tondem auch den 
tOchtigen Verlag Khrc marht D.ts Rriiiformcnbitrh srlt vor nllem ein Lelirbehelf sein vmd es auclu Der Autor 
bringt eine Reihe formvollendeter Kenaissancefassaden zur Darstellung und behandelt die wichtigsten architektonischen 
Glieder im M al i wtabe 1:10 bis 1:2, lo da» dem Lemoiden volle Einaidit io das Wesen der einaelBen GBeder 
boten wird. ;MI>;cmcIiK GiuiiLl'-rit.rr und Gruiulverhallnisse sind vorangestellt uiui bereiten auf <Ias Entwerfen vor. Die 
Zeichaungen der Tafeln sind vorzäglich ausgcnkkrt und tadellos reproduzicit. Wir begrOssen in dem vorliegeiKleü 
Werk« di« Arbeit eine» Fad^enossea, der e^ hoher Leluwert nkommt nnd die wir bestens aHen Studierenden der 
Bankunst empfehlen. Der Banttehnikarf IRen* 

RL-ij'ierungsrat Pr^res^or Th. Krauth in Karlsrulu- Ntlireibt in t;lnein Briefe an die Vetlag^bandUing; ,, Das Werk 
ist wunderbar schön ausgefallen. Wie ich Obei meinen Inhalt denke, wissen Sic, denn ich hatte Gelegenheit, mich s. Z. 
darüber auaauspredien und es Ihnen ab eine gans hervoixagende Ld«tuog ai empfdilen. Herr Br, hat meiner Em- 
pfehlong Eine gssnacbt, denn es fiel noch weü besser am, als idi anfangs daclite. Vieles hat er daau geaibeliet ete," 
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Die gesamte Bauschreinerei 

elnsehliesslioh der Holztreppen, Glaserarbeiten und Bescbl&ge. 

Zweite verbesserte und vermehrte Auflage. 
Xlextbaufl mit :UU MhU-lunipn. Tafelbnmt y»il 7> Tufch. 
2 Bände gr. Quart. Hroscli. I2 Ji, geb. 15 Ji. 



Ein dvrdi wwm glin* 

zende Ausstattung s:e- 
radezu verblüffendes 

Werk Mciint Herr I'ro- 
fessor Jirausni'tlltr : Rci- 
c licnbcrg i. B.) in einer 
Besprechung das jetzt 
voOktandig in B«-eiter Auf- 
läge vorliegende „Schni* 
ncrbuch". 

„Eb ist ganz der Eols> 
md Werkatattgerach 
einerticlit^n Schrei- 
nerei, der einem aus 
dem Buche entgegen- 
kommt", so äusserte sich 
Herr Obeibaunt Dr. v. 
Ltmt ^tlgait) in seiner 
Bearteilung der enten 
Auflage, — ein Lob, das 
mehraufwicgt als hundert 
andere Empfehlungen. 
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Die gesamte MSbelsehreinerei 

mit besonderer 
Berücksichtigung der kunstgewerblichen Form. 

Zweite verbesaerte und vermehrte Auflage. 
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TafOband nüt ISS Taflh. 
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Inhalt de» I. Teils, H<iii.i< hriinerei : 

I. Das Material. Huliirim. ScliBetdcii, 
de» ilultct «e. — II. Die Wcrkzeuire. — III. Die 
Verbindonitcn der Hölzer. ~ IV. Die Kusxböden. 
V. t^mbris. — VI. Thüren und Thore. — VII, Die 
Pensler. — VIII Fensterladen. — IX. Holldecken 
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Hotsircppen. 

Iiihall ./«■ //. Ti ih: mi.e!.. h, rel : 

I. Das Material, M'inc Eigi-nsch-ift.:!! und seine Uc- 
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X. VwachMcaw. — XI. Aolindhiac uad Vcr- 
laltung das Mobittwa in du 
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Tnlialts-TIebersieht: 

Das Material. Seine Gewinnaog, seine 
FofineD iibd E^«i*cli«ften. 
Die Werkzeuge, Maschinen und Ein- 
richtungen des Schlossers. 

Die Bearbeitung und BdiaDdkUf des 

Schmiedeeisens 

Die üblichen Eisenverbindungen. 
Die meist gebrauchten Zierformen 
(vendecte Stabe. Blalt- u. Kelchbildungen, 
Blumen, lilien, Rosetten n. s. w.). 

Das Eigentümliche der verschiedenen 
Stile. (Komanische Zeit, Gotik, Re- 
naissance u. s w.). 

Die ScbUtoMr ndiat 2illMh5r (Riagel- 
»cMora, Fallenschloss, SiclierheitssehtAHer 

u. s_ w \ 

Das übrige Beschläge (Ricgelntrschlim, 
Voireiber-, Baskülen-, .Schwengel- u. s. w. 
VencblosSi Kloben, Bondec, Zuweifungen 
tt. 1. w.). . 
Tbore und Thüren. 
Feoater, I<aden und Vordächer. 
Penstervoraetzer und Blumenbäoke. 
Geländergitter (Garten-, Grab-, Chor. 
gitter, Trrii] I ngeländcr u. s. w.), 
PBIlungsgitter (far Thflien n. Fenster). 
Wandarme und Aushängeschilder. 
FirstkrdniiDgcD, Wetterfahnen, BUt«- 



I. 

ir. 

III. 

IV. 
V. 

VI. 

VIL 

VIll. 
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XVI. Anker, Streben, Zugstangen. 

XVII, Turm- und Grabkroue. 
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SacfaveFBtSndigen Urteile.* 

SftitUr Kvitrad sagt in di-f „Wtrktlatt" : 

[las Wi'rk ist in «citier Arl i;t lAiir-fU muslergillig; «Ir wii««!«-n Vv'm 
srniinpr-'-; Ml.t! * r ^ -iriL- ■-. Fs v^ird üeln SchU'i^'T, der iijr Wlmu^ J,ff lernt 
eine ganic Lehrzcii cr>eueii; ürm aiier, Uer etwas gelernt iwt, friDcht c$ das 
Gekörte in xchönster Weise auT. 

Das liayritcltf Imbutrif uod Gr mifM ta tt bmwrkt: 

Die Arbeit i<i eine dttKlwiti MiprehlcHWcrte. Wir machen besoiulen 
auch auf die vortSgliche Zeichnangsmanier aufiiierksani, welche die Gegen- 
M&ndc gut rur Geltung gelangen lä<st, ohne durch faUche KtTekte zu läuichea. 
Dabei iil dieselbe dereäui* kriftfg ia der Maaier and to dem Haadwerker 
aar NaelialnMaK m enpTiAlcn. 



Dst SehlMScfbacb wild fa 
auch bei ealwerfcBden KBMtlera and in dei ScMc liebcflidi «ina ^itt Atif- 
itahme findea; wir m6oMea hinsafQgcfi, data es ciii Bacb it^ 
Milea dtifick • 
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Seiden-, TransparenliDalerei. — Bronzieren uml VergiOilen. 

VI. Die Hauptgebiete der Dekorationsmalerei. 

Kirchrnoialerei. — • Zininiernialerei (Siäle, Wohnräume, Gänge, Trep|>en, Wein- und Rienttthen). — 
Theater- und KettdekofationnnaleTci. — Schilder- und FDiKoiulcrei. — Kaaiia>lenmnlerei , »inn- 
bildliche Darttcllungen weltlicher Art. 

VII. Sammlung von Sprüchen 

xur Vervendung am Aeuuern und am Innern, Scherz und Ernil Dir Wein- und Bicrttulien, 
rUr Säle und Halten, fUr l-'ahnen und Fe*lc. 
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